
 

Bericht zur Jahreshauptversammlung des SV-Remshalden e.V. 
 
Wir trainieren derzeit mit 6 festen Gruppen in der Woche in der Grundschule Grunbach. 
Davon sind 5 Gruppen in der Sparte „Ju-Jutsu“ und eine Gruppe in der Sparte „Aikido“. 
Unsere Abteilungsgröße ist am Jahresanfang bei 61 Mitgliedern. Glücklicherweise konnten 
wir dieses Jahr wieder einen Zuwachs verbuchen. 
Nötig war in dieser Zeit auch wieder eine große Matten-Reinigung von unseren 400 Matten. 
Weiterhin unterstützten unsere Mitglieder mit ihrer Mithilfe bei Aktivitäten und 
Veranstaltungen des Hauptvereines. 
 
 
Ju-Jutsu: 
Neue Jugendgruppen im Herbst und Frühjahr begonnen. 
Meldenswerte Prüfung: 1 neuer Braungurt – 1.Kyu Ju-Jutsu (höchster Schülergrad) 
 
Regelmäßiges Training mit 3 Trainern in 4 Gruppen 
 
Alle Gruppen besuchten verschiedene Lehrgänge, welche für ihren Gürtelgrad erforderlich 
waren. Mit mehreren DAN-Trägern und 2 lizenzierten Prüfern steht die Abteilung für ihre 
Aufgaben gut gerüstet da. Anhand der eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten werden wir 
aber auch weiterhin zu den kleineren Abteilungen das Vereines zählen. 
 
 
Aikido: 
 
Regelmäßiges Training mit 1 Trainer in einer Gruppe 
 
Teilnahme an internationale Wochenlehrgänge: 
- Thonon-Les-Bains (03.-08.07.2023)  
- Winter-Eggberge (27.01.-03.02.2024) 
Weitere Teilnahme an Themenlehrgängen und an Speziallehrgängen 
 
 
 
Außergewöhnliches: 
Leider wurde auch unser Trainingsraum (Gymnastikraum GS Grunbach) von Hochwasser 
betroffen. Hier mussten Mitglieder von Ju-Jutsu mehrere Tage lang ein Wettpumpen gegen 
das steigende Grundwasser bestehen. Der Verlust unsrer Matten hätte die Abteilung tief 
getroffen. Glücklicherweise konnten Alle Judo-Matten gerettet werden. 
Nun steht noch das Problem mit unsren Trainingsmöglichkeiten an. Wir hoffen, dass der 
Gymnastikraum, in welchem 90% unserer Trainingszeit sich abspielt, nicht längerfristig, 
durch den Hochwasserschaden, ausfällt. 
 
Martin Schmidt - 7.DAN Ju-Jutsu / Abteilungsleiter und Cheftrainer 


